
Zu Geschichte und Städtebau siehe
Schwanengasse 2 sowie Schwanengasse 6.
Das Haus entstand im Rahmen einer grösseren
Überbauung (s. oben) an der Schwanengasse. Es
entspricht im Wesentlichen dem Haus Nr. 8 und ist
bis auf das ausgebaute Erdgeschoss mit
Schaufenster erhalten. Dies gilt auch für das
Treppenhaus.
Beschreibung Gassenfront: Viergeschossige,
dreiachsige Fassade mit Stockwerkgesimsen über
dem Erdgeschoss und dem 1. Obergeschoss;
Gebälk, das mit den Fensterverdachungen im
obersten Geschoss kombiniert wird, als oberer
Abschluss. Neues Attikageschoss. Keine vertikalen
Gliederungen. Im Erdgeschoss architraviertes
Rundbogenportal unter einer geraden Verdachung
auf Konsolen. Restliches Erdgeschoss umgebaut. Im
Hauptgeschoss mit Dreieck- und Segmentgiebeln
auf Volutenkonsolen verdachte Hochrechteckfenster.
In den beiden obersten Geschossen Fenster mit
geraden Verdachungen und Fensterbänken auf
Konsolen.
Inneres: Halbrundes Treppenhaus mit altem Lift
unter verglastem Dach. Originale Hauseingangstüre
und Türen in den Geschossen. C.S.
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